
Wissen ist Macht, 

sagten sich einige Schützen des Kreisschützenverbandes Pinneberg und nahmen an einem 
Wochenendseminar der Verwaltungs – Berufsgenossenschaft (VBG) in der Akademie 
Storkau an der Elbe statt. 
Geboten wurde eine kostenfrei Hotelunterbringung und eine interessante Unterrichtung über 

 

Die einzelnen Informationen wurden durch fachliche Dozentenvorträge, Beispiele und 
Teilnehmerfragen belebt. 

Besprochen wurde auch die Haftung des Vorstandes zur Durchführung der gesetzlichen 
Vorschriften auf der Grundlage des SGB VII. 

Der Unterricht am Sonntag gestaltete sich dadurch 
interessant. Auf dem Unterrichtsplan standen Sachthemen über 

• Erste Hilfe 
• Lärmschutz 
• Elektrische Anlagen 
• Brandschutz 
• Reinigung von Raumschießanlagen 



Diese Sachthemen wurden nachvollziehbar durch Lehrgespräche und Teilnehmer 
Diskussion vermittelt. 

Den Seminarteilnehmern wurde verständlich dargelegt, dass es auch im „Sport“, auf 
ehrenamtlicher Grundlage, zu Arbeitsunfällen kommen kann. 
In diesem Zusammenhang sei insbesondere darauf verwiesen, dass Trainer und Übungsleiter 
(mit und ohne Lizenz) und die nach dem Waffenrecht geforderten verantwortlichen 
Standaufsichtsführenden Personen - z. Zeit noch ohne Beitragszahlung - 
unter dem gesetzlichen Versicherungsschutz der zuständigen Berufsgenossenschaft stehen. 

Zukunftsorientiert wird bei der BG über die Anpassung der gefahrtarifstelle Sport an das 
Unfallgeschehen nachgedacht. 

Aber bis dahin ist es ein weiter Weg. 

Gegenwärtig sind auch noch die von den Schützenvereinen durchgeführten nicht 
gewerbsmäßigen Bauarbeiten kostenfrei bei der VBG versichert. 

Die Wertigkeit der Ehrenamtsversicherung auf freiwilliger Basis, für gegenwärtig 2,73 € 
Jahresbeitrag und die Leistungen der BG mit allen geeigneten Mitteln wurden ausgiebig 
diskutiert. 

 

Auch die Freizeitgestaltung kam nicht zu kurz. 

Ein Ausflug nach Tangermünde, verbunden mit einer Stadtführung durch Thamar Ehlers, 
wurde gern angenommen.Der Kontakt zu den übrigen, nicht aus dem Kreis Pinneberg 
stammenden Seminarteilnehmern wurde vertieft und durch Einladungen zu Schützenfesten 
untermauert. 

 

Nachstehende Bilder stellen Ausschnitte aus dem Stadtrundgang in Tangermünde dar.Alles in 
Allem war es eine gelungene Veranstaltung die im Schützen II – Seminar, im Oktober 2011 
ihre Fortsetzung finden wird. 

Thamar Ehlers 



 


